
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Dachau
Gemeinde Hilgertshausen-Tandern

Baudenkmäler

D-1-74-147-7 Am Brünndel. Bründlkapelle, einschiffig mit halbrundem Schluss, 1754 errichtet; mit
Ausstattung; jenseits der Ilm.
nachqualifiziert

D-1-74-147-4 Buxberg 2. Im Hof Taubenhaus, 19./20. Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-147-14 Hauptstraße 14. Zwei Mörtelplastiken. hll. Leonhard, Wendelin und Kuh, von
Bartholomäus Ostermair,1883.
nachqualifiziert

D-1-74-147-15 Jahnstraße 1. Bauernhaus, erdgeschossig mit Greddach, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-147-16 Josef-Kreitmeir-Straße 1. Gasthaus Rinauer, zweigeschossiger Walmdachbau, Mitte 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-147-17 Josef-Kreitmeir-Straße 2. Wohn- und Geschäftshaus, erdgeschossig mit Halbwalmdach
und Zwerchgiebel, wohl um 1820/30 errichtet, nach 1900 umgebaut.
nachqualifiziert

D-1-74-147-3 Kirchgasse. Grenzsäule, dreikantige Rotmarmorsäule mit Wappenreliefs, bez. 1727; an
der Abzweigung der Kirchgasse.
nachqualifiziert

D-1-74-147-2 Kirchgasse 3. Ehem. Mesnerhaus; erdgeschossig mit Putzgliederung und Mansard-
Halbwalmdach, Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-147-1 Kirchgasse 5. Kath. Pfarrkirche St. Stephan, Saalbau mit eingezogenem, dreiseitig
geschlossenem Chor, im südlichen Winkel Turm mit Oktogon und Zweibelhaube, Chor
und Turmunterbau spätgotisch, Langhaus und Turmaufsatz 1666 nach Plänen von
Caspar Zuccalli errichtet, 1963 nach Westen erweitert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-74-147-10 Michelskirchen 4. Kath. Filialkirche St. Michael, einschiffig mit nicht eingezogenem,
dreiseitig geschlossenem Chor, an der Südseite Turm mit Oktogon und Zwiebelhaube,
im Kern mittelalterlich, 1659 erneuert und erweitert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-1-74-147-19 Nähe Hauptstraße. Kath. Filialkirche Unsere Liebe Frau, Saalbau mit eingezogenem,
dreiseitig geschlossenem Chor und Westturm, Chor 15. Jh., Langhaus 1741; mit
Ausstattung; am Westrand des Dorfs.
nachqualifiziert

D-1-74-147-18 Schloßplatz 1. Ehem. Schloss, zwei- bzw. dreigeschossige Zweiflügelanlage mit
Satteldächern, im Kern 16. bis 18. Jh., erneuert.
nachqualifiziert

D-1-74-147-13 Schloßplatz 2. Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul, Chor um 1730 mit halbrundem
Schluss, an der Nordseite hoher, spätgotischer Turm mit geschwungenen Giebeln und
Spitzhelm, Langhaus 1974 durch einen zeltartigen Anbau ersetzt; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-74-147-21 Schloßplatz 2. Kriegerdenkmal, mit Patrona Bavariae und Betenden, um 1920.
nachqualifiziert

D-1-74-147-6 St.-Ursula-Weg 9. Kath. Filialkirche St. Ursula, Saalbau mit dreiseitig geschlossenem
Chor und Satteldachturm im nördlichen Winkel, im Kern mittelalterlich, um 1655
erneuert und um 1900 nach Westen verlängert; mit Ausstattung; niedrige
Kirchhofmauer aus unverputztem Backstein, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-74-147-20

 Anzahl Baudenkmäler: 16

Wieskapelle. Wieskapelle, lisenengegliederter, einschiffiger Bau mit halbrundem
Schluss und Giebelreiter, um 1650 errichtet; nördlich des Orts.
nachqualifiziert

Baudenkmäler - Stand 09.05.2025© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege Seite 2/4



Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Dachau
Gemeinde Hilgertshausen-Tandern

Bodendenkmäler

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Nebenkirche Unserer Lieben Frau in Tandern und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7533-0009

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Peter und Paul in Tandern und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7533-0065

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Wieskapelle
bei Tandern und ihres Vorgängerbaus mit zugehörigem Pestfriedhof.
nachqualifiziert

D-1-7533-0066

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich von Schloss
Tandern und seinen Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7533-0068

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche in Hilgertshausen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7534-0138

Abgegangenes Hofmarkschloss des Mittelalters und der frühen Neuzeit mit
Wirtschaftshof und barocken Gartenanlagen ("Schloss Hilgertshausen").
nachqualifiziert

D-1-7534-0139

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Brünnlkapelle bei Gumpersdorf
und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7534-0141

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Ursula in Gumpersdorf und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7534-0142
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Michael in Michelskirchen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 9

D-1-7534-0147
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